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Auf den Spuren der Nibelungen 
 
Gras-Ellenbach feiert 165-jähriges Jubiläum des Siegfriedbrunnen 
 

 

 
Ganz im Zeichen der Nibelungen präsentiert sich Gras-Ellenbach am Sonntag, den 05. Juni. 
Anlass ist eine Erkenntnis, die vor 165 Jahren der Geheimrat Dr. J.F. Knapp machte. Dieser 
erkannte in einer Quelle unterhalb des Spessartkopfes in der Nähe Gras-Ellenbachs den Ort, 
an dem Siegfried in eine Hinterlist geriet und ermordet wurde. 
 
Seitdem hat sich viel in den idyllisch gelegenen Ort getan. Denn mit der Entdeckung des histo-
rischen Siegfriedbrunnens nahm die touristische Vermarktung und Entwicklung des Ortes sei-
nen Anfang. Dass in dem Kneipp Heilbad eine erfolgreiche Vermarktung als „Nibelungendorf“ 

Die Kinder- und Jugendgruppe der Heimatbühne Gras-Ellenbach sorgen am kommenden Sonntag, den 05. 
Juni für Unterhaltung. Die Jungschauspieler inszenieren unter Leitung von Andreas Willutzki in sieben Sze-
nen die Nibelungensage. Umrahmt wird das Freiluftspiel von einem bunten Rahmenprogramm an der Grillan-
lage in der Strieth.                  Foto: Willutzki 
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einsetzte, der Tourismus ein wichtiger Wirtschaftsfaktor wurde und die Figuren der Nibelun-
gensage nicht nur anhand der Straßennamen präsent sind, hat einen Ursprung in der Entde-
ckung vor 165 Jahren.  
 
In einer gemeinsamen Aktion haben der Kneipp-, Kur- und Verkehrsverein (KKVV), die Freiwil-
lige Feuerwehr Gras-Ellenbach, die Heimatbühne, der OWK Gras-Ellenbach und der Singkreis 
Grasellenbach einen Jubiläumstag mit einem umfangreichen Festprogramm auserkoren. Die 
Veranstaltung lockt mit einem Festprogramm und Bewirtung auf die Grillanlage in der Strieth. 
Dort macht ein Kurkonzert mit der Blasmusik Unter-Schönmattenwag um 11 Uhr den Anfang. 
Im Anschluss begrüßen Landrat Engelhard (Kreis Bergstraße) und Bürgermeister Röth (Ge-
meinde Grasellenbach) die Gäste. Es folgt eine musikalische Einlage des Singkreis. Um 13.30 
Uhr kommt es dann zu einer Premiere, wenn der Fußweg von der Grillanlage zum Siegfried-
brunnen zur Bühne eines Freiluftspiels wird. Die Jugendgruppe der Heimatbühne Gras-
Ellenbach präsentiert zum Jubiläumsjahr eine gänzlich neue Inszenierung des Nibelungenthe-
mas. „In 7 Stationen zur Nibelungensage“ spielt die Gruppe um Andreas Willutzki Szenen der 
Nibelungen nach. Dabei wandert die Schauspielgruppe mit den Zuschauern gemeinsam zur 
sagenumwobenen Quelle und stellt einige bekannte Szenen nach. Umrahmt wird dieses 
Schauspiel mit mittelalterlichen Musikstücken und anderen „historischen Begleitern“. Unterhalb 
des Spessartkopfes angekommen, wird der ausgewiesene Nibelungenexperte und Geopark 
vor-Ort Begleiter Wolfgang Wagner einige Erläuterungen zur Geschichte und den Geschehnis-
sen geben. Dieses besondere Schauspiel ist sicherlich ein Novum und hat bereits das Interes-
se eines Fernsehteams des SWR geweckt, die ankündigten, dass Treiben für einen Fernseh-
beitrag festhalten zu wollen. 
 
Im Anschluss setzt sich ab 15.30 Uhr an der Grillanlage das Rahmenprogramm mit Jonglage, 
Feuerspuckern, mittelalterlichen Schaukämpfen (Drachenvolk e.V. Lindenfels) und Musik der 
Irish-Folk Band „Greengrass“ fort. Hier wird der Besucher selbstverständlich auch während des 
Freiluftspiels weiter unterhalten und verköstigt, wie die Zukunftsoffensive Überwald als Koope-
rationspartner der Veranstaltung mitteilt. Bis in den Abend (19 Uhr) hinein ist an der Grillanlage 
für beste Unterhaltung gesorgt.  
 
Für den Besuch des Jubiläumstages wird kein Eintritt erhoben. Die Veranstalter bitten um die 
Nutzung des Parkplatzes an der Nibelungenhalle. Von dort ist der Fußweg (ca. 12 Minuten) zur 
Grillanlage ausgeschildert. Weitere Infos zur Veranstaltung gibt es unter Tel. 06207-2554. 


